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MITTEILUNGSBLATT 
der Gemeinde Betzenweiler 

 

- Mittwoch, den 23.06.2021                        Nummer 25 -  

 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 
 
 
 

Inzidenz unter 35: Weitere Öffnungsschritte für den Landkreis Biberach  

Die Sieben-Tage-Inzidenz für den Landkreis Biberach lag am Samstag den fünften Tag in Folge unter dem Schwellenwert 

von 35 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner. Dies hat das Gesundheitsamt amtlich festgestellt. Maßgeblich sind hier 

die veröffentlichten Inzidenzwerte des Robert-Koch-Instituts. Damit traten am Sonntag, 20. Juni 2021, weitere 

Lockerungen in Kraft. 
 

Unter anderem gelten folgende Regelungen: 

• Im Außenbereich von Gastronomie, bei Veranstaltungen im Freien und bei dem Besuch von Einrichtungen im Freien 

ist kein Negativtest, Genesenen- oder Geimpften-Nachweis notwendig. 

• Im Gastgewerbe sind feiern bis 50 Personen innen und außen mit Test-, Impf- oder Genesenen-Nachweis erlaubt 

(ausgenommen sind Tanzveranstaltungen). Auch Kinder werden bei der maximal zulässigen Personenzahl 

mitgezählt. 

• Die zulässige Teilnehmerzahl bei Kulturveranstaltungen im Freien steigt auf bis zu 750 Personen. 
 

Das Eintreten dieser Öffnungsstufe hat keine weiteren Auswirkungen auf die Kontaktbeschränkungen. Treffen im privaten 

oder öffentlichen Raum sind nach wie vor mit bis zu zehn Personen aus bis zu drei Haushalten zulässig. Kinder bis 13 

Jahre, Genesene und Geimpfte werden nicht mitgezählt. Für die Innengastronomie sowie Indoor-Veranstaltungen gilt 

weiterhin die 3-G-Regel. 
 

Steigt die Inzidenz an drei Tagen in Folge wieder über 35 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner, müssen die genannten 

Öffnungsschritte zurückgenommen werden.  

Eine Übersicht aller Lockerungsschritte gibt es hier: 

https://www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/dateien/PDF/Coronainfos/210603_auf_einen_Blick.pdf  
 

 

Corona-Situation im Landkreis und der Gemeinde 

Stand 23.06.2021 

Landkreis Biberach  Infizierte Personen:   55  7-Tage-Inzidenz: 10,4 

Gemeinde Betzenweiler Infizierte Personen:   0  Kontaktpersonen: 0 
 

 

Corona-Tests in Betzenweiler 

Ab sofort können in Betzenweiler bei Frau Teresa Eckroth, Kutz 31, kostenlos Corona-Schnelltest mit anschließendem 

Testzertifikat durchgeführt werden (durch das Ordnungsamt vom Landratsamt Biberach genehmigt). 

Feste Testzeiten gibt es nicht, bitte rufen Sie einfach an unter: 
 

07374/9211711 oder 0173/9584375 
 

um einen Termin zu vereinbaren. Bei Bedarf auch am Wochenende und abends möglich.  

Es wird mittels Spucktest getestet, damit es auch für die Kinder angenehmer ist.  
 

Ein herzliches Dankeschön vonseiten der Gemeinde an Frau Eckroth, für die Bereitschaft, unserer Bevölkerung diese 

Testmöglichkeit anzubieten. 

 

https://www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/dateien/PDF/Coronainfos/210603_auf_einen_Blick.pdf
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Einladung zur Gemeinderatssitzung 
 

Am Dienstag, den 29.06.2021, findet um 20:00 Uhr eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt, zu der die Bevölkerung 

herzlich eingeladen ist. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

Tagesordnung  

-öffentlich- 

1 Geplante Flurneuordnung im Betzenweiler Ried 

1.1. Zuteilung und Unterhaltung von öffentlichen Anlagen und Wegen 

1.2. Antrag zur Durchführung des Verfahrens 

2 Hauptsatzung der Gemeinde: Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung 

3 Bundestagswahl 2021: Einsatz des Programmes „Votemanager“ 

4 Bestimmung eines Gutachters für den gemeinsamen Gutachterausschuss 

5 Antrag auf Unterquerung der Talgasse als Hühnergang  

6 Beteiligung der KommPaktNet an der OEW Breitband GmbH 

7 Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 

8 Anfragen/Verschiedenes 
 

Um den Bestimmungen aus der Corona-Verordnung des Landes gerecht werden zu können, wird die Sitzung in der 

Mehrzweckhalle Betzenweiler stattfinden. Das Tragen einer Mund-Nasen-Maske ist verpflichtend.  
 

gez.  

Tobias Wäscher 

Bürgermeister 
 

Wegebaugerätegemeinschaft Albrand, Kommunaler Zweckverband, Donaustraße 1, 88499 Altheim 

Öffentliche Bekanntmachung 

Am Mittwoch, den 30. Juni 2021, findet um 10:00 Uhr in der der Mehrzweckhalle in Dürmentingen, Schulstraße 5, 88525 

Dürmentingen, eine öffentliche Verbandsversammlung der Wegebaugerätegemeinschaft Albrand statt. 

Tagesordnung 

1. Bekanntgabe des Protokolls der Verbandsversammlung vom 17. Juni 2020 

2. Bericht des Vorsitzenden 

3. Feststellung des Jahresabschlusses 2020 

4. Bericht des techn. Geschäftsleiters 

5. Festlegung der neuen Leistungsentgelte für Maschineneinsätze und Handarbeitsstunden sowie für Mischgutentgelte 

6. Aufnahmeantrag der Stadt Bad Waldsee in den Zweckverband sowie Änderung der Verbandssatzung 

7. Beratung des Wirtschaftsplanes 2021 mit Investitionsteil 

8. Verschiedenes 

Interessierte Einwohner sind zur öffentlichen Sitzung des Zweckverbands herzlich eingeladen. 

gez. 

Martin Rude,  

Verbandsvorsitzender 
 

Wasserversorgung Zweckverband nördliches Federseebecken 

Einladung zur Verbandsversammlung 

Die nächste öffentliche Verbandsversammlung des Zweckverbandes findet am 01.07.2021 um 18.00 Uhr im Rathaus 

Betzenweiler -Sitzungssaal- statt. 
 

Tagesordnung:  

1. Protokollbekanntgabe 

2.  Zusammensetzung der Verbandsversammlung 

     a) Verabschiedung von BM Klaus Ulmschneider und Einsetzen des Nachfolgers Patrick Hepp 

     b) Wahl eines weiteren stellv. Verbandsvorsitzenden 

3.  Informationen des Verbandsvorsitzenden 

4.  Informationen der Technischen Betriebsführung Wasserversorgung 

5.  Bekanntgabe Haushaltserlass 2020 

6.  Feststellung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020 

7.  Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht 2020           

8.  Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2021  

9.  Beschlussfassung Vergabe Sanierungsmaßnahmen  

      a) Einführung 

      b) Hochbehälter – Erneuerung Ozonanlage mit Zentralsteuerung 

      c) Pumpwerk – Erneuerung Schaltschrank und Steuerung 

      d) Betriebsüberwachung – Einführung Prozessleittechnik 
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10. Begutachtung zukünftiger Versorgungsstrukturen – Strukturgutachten 

      a) Einführung 

      b) Kostenschätzung 

      c) Finanzierungsplan (Fördermittel) 

11. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen  
 

gez. 

Stefan Koch,  

Verbandsvorsitzender 
 

Ruhestörung durch Lärmbelästigung 

„Wer mittags seinen Rasen mäht, beim Nachbarn großen Ärger sät!“ Regelungen zum Lärmschutz bei Haus- und 

Gartenarbeiten 

Leider sieht sich die Ortspolizeibehörde insbesondere über die Sommermonate hinweg immer wieder mit Klagen über 

den Betrieb von Rasenmähern, Freischneidern, Heckenscheren und anderen lärmintensiven Geräten zur Gartenpflege und 

zur Gebäudeunterhaltung konfrontiert. Die sog. „Polizeiliche Umweltschutzverordnung“ regelt die grundsätzlichen 

Zeiten, an welchen ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten nicht ausgeführt werden dürfen. Dies sind konkret die Zeiten 

zwischen 22.00 Uhr und 07.00 Uhr sowie zwischen 12.00 Uhr und 13.00 Uhr. Weitaus mehr schränkt aber die „Geräte- 

und Maschinenlärmschutzverordnung“ des Bundes diese Vorgaben auf Ortsebene ein. 

Bitte beachten Sie die folgenden wichtigsten Regelungen aus der Bundesverordnung: 

a) Grundsätzlich dürfen alle Geräte und Maschinen zwischen 20.00 Uhr und 07.00 Uhr nicht betrieben werden. Das gilt 

auch für Rasenmäher, Heckenscheren und Motorkettensägen! 

b) Für lärmintensive Geräte wie Freischneider (Motorsensen), Rasentrimmer, Laubbläser und Laubsammler gilt ferner: 

Kein Betrieb zwischen 07.00 Uhr und 09.00 Uhr, zwischen13.00 Uhr und 15.00 Uhr und ab 17.00 Uhr! Hier gibt es 

allerdings Erleichterungen für Geräte, welche das Umweltzeichen nach europäischem Recht tragen (Zeiten dann wie unter 

a). Ferner gilt natürlich nach der oben genannten Polizeilichen Umweltschutzverordnung der Gemeinde die Mittagsruhe 

12.00 Uhr bis 13.00 Uhr!  

Für alle Arbeiten gilt: Nicht an Sonn- und Feiertagen!  

Die Gemeindeverwaltung bittet die Bürgerinnen und Bürger darum, sich nach den genannten Zeiten zu richten. 

Letztendlich dient die Einhaltung der Zeiten der gegenseitigen Rücksichtnahme! Vielen Dank! 
 

Heftiges Unwetter  

Ein kurzes, aber heftiges Unwetter hat am Montag über unseren Ort  

hinweg gefegt und dabei beachtliche Wassermengen mit sich gebracht. 

Teilweise wurden 40 Liter in weniger als einer halben Stunde gemessen. 

In der Konsequenz führte das dazu, dass Bankette und Felder ausge- 

schwemmt wurden und die Schächte und Kanäle überlastet waren. 

Gott sei Dank hielt sich das Unwetter nur kurz, sodass größere Schäden  

ausblieben. Daran hat auch unsere Feuerwehr großen Anteil, die bis in  

die Nachtstunden im Einsatz war und Schlimmeres verhinderte. Ein 

herzliches Dankeschön deshalb an alles Einsatzkräfte für ihren Dienst!   
 
 

 
 

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung  

Wir bitten generell um vorherige telefonische Terminabstimmung, um die Kontaktzeiten aufgrund der Corona-Pandemie 

möglichst gering zu halten. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Vormittag:  Montag - Donnerstag 07:30 Uhr – 11:30 Uhr; Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Nachmittag:  bis auf Weiteres nur nach Terminvereinbarung! 

Kontakt   

Telefon: 07374/418 - Telefax: 07374/2262  - Bauhof: 0173/2508041 -  Internet: www.betzenweiler.de  

amtsblatt@betzenweiler.de  für Beiträge, Berichte, Anzeigen und Inserate im Mitteilungsblatt 

rathaus@betzenweiler.de für Pass-, Melde- und Einwohnerwesen, Renten, Führerscheine, Vorzimmer BM 

bauhof@betzenweiler.de für technische und bauliche Belange, Schadensmeldungen, Grünpflege, Wegedienst 

bm@betzenweiler.de für übergeordnete Angelegenheiten, persönlicher Kontakt zum Bürgermeister 

Impressum 

Herausgeber: Gemeinde Betzenweiler, Riedlinger Straße 2, 88422 Betzenweiler 

Verantwortlich amtlicher Teil: Bürgermeister Tobias Wäscher  

Verantwortlich nichtamtlicher Teil: die jew. gesetzl. Vertreter der mitteilenden Organisationen, Kirchen, Vereine u. sonst. Inserenten  

Redaktion: Gemeindeverwaltung Betzenweiler; erscheint wöchentlich mittwochs; Annahme- und Anzeigenschluss: dienstags, 16 Uhr 
 

Datenschutzhinweis 

Wir nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten sehr ernst und behandeln Ihre Daten entsprechend den gesetzlichen Datenschutzvorschriften. Im Mitteilungsblatt der Gemeinde Betzenweiler 

sowie seiner Beiblätter und Sonderausgaben können Sie als Bewohner, Bürger oder relevante Person namentlich und/oder fotografisch erwähnt bzw. dargestellt werden. Die Veröffentlichung erfolgt 

innerhalb der Gemeinde in Papierform und im Internet unbeschränkt zugänglich auf der Homepage der Gemeinde Betzenweiler. Falls Sie dem in Bezug auf Ihre oder eine unter Ihrer Vormundschaft 

stehende Person einmalig oder allgemeingeltend widersprechen möchten, wenden Sie sich bitte persönlich oder telefonisch an die Gemeindeverwaltung oder per Email an 

datenschutz@betzenweiler.de. Wir werden Ihren Widerspruch für den amtlichen Teil berücksichtigen, sofern dem keine übergeordnete Rechtsgrundlage entgegensteht. Gleiches gilt für die Wahrung 

Ihrer Betroffenenrechte. Für Widersprüche zu Veröffentlichungen im nichtamtlichen Teil wenden Sie sich bitte an die jeweiligen Inserenten bzw. die gesetzlichen Vertreter der inserierenden 

Organisationen. Auf die Erklärung zum Datenschutz auf der Homepage der Gemeinde wird verwiesen. 

 

Öffnungszeit des Grüngutplatzes:   Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 – 17.00 Uhr 
 

http://www.betzenweiler.de/
mailto:amtsblatt@betzenweiler.de
mailto:rathaus@betzenweiler.de
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Kirchliche Nachrichten 
 

 

 

 

    Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  
mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

 

Gottesdienste:  

Am Sonntag, den 27. Juni, ist um 10.15 Uhr * Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung. 
 

*Die Anmeldekärtchen für die Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen liegen in der Woche vor dem Gottesdienst in der 

Kirche aus, ggf. zu Beginn des Gottesdienstes ausfüllen. 
 

Impulse für Trauernde „… und jetzt ist alles anders 

Die Kontaktstelle Trauer von Dekanat und Caritas lädt zum dritten Mal seit der Pandemie zum Gedenken und erinnern an 

Verstorbene ein. Die Termine sind bewusst um die Kinder- und Heimatfeste gesetzt, um der Trauer auch zu diesen Zeiten 

einen Raum zu geben. Der spirituelle Impuls mit Musik, Gebet, Stille und Gedanken findet jeweils freitags um 18:00 Uhr 

statt und geht ca. 30 bis 45 Minuten. 

Eingeladen sind alle, die um einen lieben Menschen trauern oder Anteil nehmen. 

Freitag den 02. Juli 2021 18:00 Uhr in Ochsenhausen, Herz-Jesu-Kapelle, Poststraße 42 

Freitag den 16. Juli 2021 18:00 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche St. Martin, Kirchplatz. 1 , 

Wir bitten, um in diesen besonderen Zeiten besser planen zu können, um Ihre Anmeldung bis jeweils an dem Donnerstag 

vor dem Impuls: Kontaktstelle Trauer Tel. 07351 8095 190 oder Email: hia@caritas-biberach-saulgau.de 
 

Gesprächskreis für Pflegende Angehörige im Juni 

Nachdem sich die Pflegenden Angehörigen jetzt lange Zeit nur „Online“ treffen konnten, wollen wir Begegnung und 

Austausch wieder ermöglichen. Dies natürlich alles unter Einhaltung der nun geltenden Corona-Regelungen. Für Juni ist 

bei schönem Wetter ein Spaziergang vorgesehen mit anschließendem Beisammensein. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 

und es gelten für die Treffen: „Getestet – Geimpft oder Genesen“. Bei Bedarf kann auch ein Selbsttest mitgebracht werden, 

der dann vor Ort durchgeführt wird. Ein eigener medizinischer Mund-Nasen-Schutz muss mitgebracht sowie die geltenden 

Abstands- und Hygieneregeln eingehalten werden. 

Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Bad Buchau trifft sich am Mittwoch, den 30. Juni, ab 14 Uhr am Gasthaus 

„Zum Löwen“, Biberacher Str. 8 in Oggelshausen zu einem kleinen Spaziergang, auch für Rollator geeigneter Weg, mit 

Austausch. Ab 14:45 Uhr ist für alle Teilnehmer/innen (auch jene, die nicht mitlaufen) gemeinsames Kaffeetrinken auf 

der Terrasse des Gasthaus Löwen vorgesehen. Eine Anmeldung unter 07351/8095190 oder wiedemann.d@caritas-

biberach-saulgau.de ist zwingend erforderlich. 

Weitere Informationen sind bei den Fachdiensten Hilfen im Alter von Caritas (Daniela Wiedemann, Tel. 07351 8095-

190) und Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351 1502-50), www.pflegebruecke-biberach.de erhältlich. 
 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde Bad Buchau 
Evangelisches Pfarramt Bad Buchau 

Pfarrer Markus Lutz, Schulstraße 11, 88422 Bad Buchau, Tel. 07582/23 24, Fax 07582/92 62 90 

Mail: pfarramt.bad-buchau@elkw.de, Internet: www.evkirche-badbuchau.de 

 
 
 

Gottesdienste  

Sonn- und feiertags laden wir um 10:00 Uhr zum Gottesdienst ein. Bis auf Weiteres feiern wir den Gottesdienst im Garten 

des Gemeindehauses (bei schlechtem Wetter in der Kirche) mit einem Mindestabstand von 2m, Maskenpflicht (FFP2 oder 

OP-Maske). Die Mitfeiernden werden namentlich erfasst. Im Freien können wir gemeinsam singen, in der Kirche gibt es 

Sologesang. 

Kindergottesdienst: Der Kindergottesdienst zurzeit nicht statt. 

So 27.06.2021 – 4. n. Trinitatis: 10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Markus Lutz) 

Veranstaltungen 

Kirche in Zeiten von Corona: Unsere Kirche bleibt zum Gebet unter der Woche geöffnet. Auf unserer Webseite 

http://www.evkirche-badbuchau.de finden Sie weitere Hinweise. Auf der Webseite des Evangelischen Bildungswerks 

Oberschwaben (https://www.ebo-rv.de) finden Sie aktuelle Themen und auch Online-Veranstaltungen (Webinare). 

Konfirmandenunterricht. Der Konfirmandenunterricht findet während der Schulzeit mittwochs um 14:00 Uhr statt – 

nach Möglichkeit in Präsenzunterricht, sonst online. Die Konfirmanden, die im Herbst 2021 konfirmiert werden, treffen 

sich an folgenden Terminen: 30.06., 14.07. Die neue Konfirmandengruppe trifft sich zum ersten Mal am 23.06. (in der 

Kirche), dann am 07.07. und am 21.07.  

Öffentliche Bücherei (im Evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24): Die Bücherei hat montags bis freitags von 9:30–16:30 

Uhr geöffnet.  

 

 

mailto:hia@caritas-biberach-saulgau.de
mailto:wiedemann.d@caritas-biberach-saulgau.de
mailto:wiedemann.d@caritas-biberach-saulgau.de
http://www.pflegebruecke-biberach.de/
mailto:pfarramt.bad-buchau@elkw.de
http://www.evkirche-badbuchau.de/
http://www.evkirche-badbuchau.de/
https://www.ebo-rv.de/
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Vereinsnachrichten  

 

 

 
 

Probenbeginn 

Am Donnerstag 24.Juni, um 20 Uhr findet die dritte Gruppenprobe statt. Hier beginnt die Gruppe 1, geprobt wird in 

Kleingruppen unter Einhaltung der geltenden Hygieneregeln und AHA Regel. Bitte kommt pünktlich und möglichst 

alle aus der Gruppe. Die Gruppeneinteilung muss eingehalten werden. 

Ich freue mich. 

Vorschau: 

08.07.21 Probe Gruppe 3   15.07.21 Probe Gruppe 2    22.07.21 Probe Gruppe 1 
 

Kdt. Erwin Roser 
 

Einsatz der Feuerwehr Betzenweiler 

Am vergangenen Montagabend zog ein Unwetter über den Landkreis Biberach hinweg und auch Betzenweiler wurde 

gestreift. Innerhalb kürzester Zeit gab es enorme Niederschlagsmengen, Einlaufschächte wurden durch Laub und 

abgebrochene Zweige verstopft und Bäume stürzten um.  

Die Feuerwehr Betzenweiler wurde durch die Leitstelle Biberach in Einsatzbereitstellung auf dem Gerätehaus alarmiert, 

wobei dann verschiedene Einsätze abgearbeitet wurden. Einlaufschächte und Straßenabschnitte in der Offinger Straße und 

im Eichwald mussten gereinigt und von Schlamm, Kies und Laub befreit werden, damit diese wieder Niederschlagswasser 

aufnehmen könnten. In der Riedlinger Straße konnte ein Haus mit Sandsäcken vor dem Eindringen von Wasser gesichert 

werden. Von der Leitstelle wurden wir um ca. 22.30 Uhr in Richtung Moosburg alarmiert, um einen umgestürzten Baum 

von der Straße zu beseitigen. Im Anschluss informierte uns ein Autofahrer über einen Baum in Richtung Hailtingen.  

Die Bereitschaft endete für die Feuerwehr Betzenweiler und auch für die Feuerwehren im Federseegebiet um Mitternacht.  

Die Freiwillige Feuerwehr Betzenweiler war mit 24 Einsatzkräften für die Sicherheit der Bürger im Einsatz. 

Die Feuerwehr ist für solche Einsätze gut ausgebildet und technisch ausgestattet, deshalb bei Gefahr in Verzug Notruf 

über 112 und Ihre Feuerwehr wird Ihnen helfen. 

Kdt. Erwin Roser 
 

 

Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  
 

Das Kreisforstamt informiert: Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer werden zum Borkenkäfer-Monitoring aufgerufen 

Die sommerliche Witterung hat dazu geführt, dass die erste Borkenkäfergeneration dieses Jahres geschwärmt ist. Eine besondere 

Aktivität wurde in den Überwachungsfallen der Reviere Risstal-West und Iller-Rottal festgestellt. Nun kommt es unbedingt darauf an, 

die erste Käfergeneration zu entdecken und unschädlich zu machen. Das Kreisforstamt ruft alle Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer 

dazu auf, ab jetzt während des ganzen Sommers, alle drei Wochen Fichtenbestände ab einem Alter von 40 Jahren auf Käferbefall zu 

kontrollieren. 

Überprüfung der Bestände: Das Kreisforstamt empfiehlt, die Bestände schematisch zu begehen, zum Beispiel in Streifen in einem 

Abstand von circa 50 Metern. Alte Befallsherde, südexponierte Bestandsränder, Flächen mit liegendem Holz von Sturm und 

Schneebruch müssen engmaschiger, das heißt einzelbaumweise, kontrolliert werden. 

Kennzeichen eines Käferbefalls: Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer erkennen befallene Fichten an folgenden Kennzeichen: 

• Braunes Bohrmehl auf der Rinde, unter Rindenschuppen, auf Spinnweben 

• Harztröpfchen am Stamm 

• Abfallende Rinde durch Spechte, die die Käfer fressen 

• Verblassende Nadeln, später grün und rot abfallende Nadeln 

• Charakteristische Fraßbilder der Käfer unter der Rinde 

Wenn der Baum dürr und die Krone braun wird ist es zu spät, dann ist die Käferbrut bereits ausgeflogen. 

Vorgehen nach Entdecken eines Befalls: Wird ein Befall entdeckt, kommt es auf schnelles Handeln an, damit die angelegten Bruten 

nicht ausfliegen können und Nachbarbäume befallen. Die Bäume müssen sofort eingeschlagen und mindestens 500 m aus dem Wald 

gebracht werden. Die Stämme sind zu entrinden. Wenn es keine andere Lösung gibt, sind die Polter mit zugelassenen Insektiziden zu 

spritzen. 

Das Team des Kreisforstamtes steht Waldbesitzerinnen und Walbesitzern für Fragen zur Verfügung. Es können auch Unternehmer für 

die Aufarbeitung vermittelt werden. Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer können sich an die für sie zuständigen Revierleiter zu 

wenden.  
 

Das Landratsamt Biberach informiert: Bibliothek/Mediothek ab sofort wieder geöffnet 

Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach (BSZ) ist ab sofort wieder geöffnet. Die Öffnungszeiten sind: 

Montag von 8 bis 14 Uhr, Dienstag und Donnerstag von 8 bis 19 Uhr, Mittwoch von 8 bis 13 Uhr und Freitag von 9 bis 13 Uhr. Die 

Rückgabe von nicht angemahnten Medien über die Rückgabeklappe auf der Höhe des Büros kann sowohl außerhalb als auch während 

der Öffnungszeiten erfolgen. 

Ab Montag, 28. Juni 2021 findet in der Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach, Leipzigstraße 11, ein 

Bücherflohmarkt statt. Dort können aussortierte Bücher und Audiovisuelle Medien günstig erworben werden. Die Dauer des Flohmarkts 

hängt von der Nachfrage ab. 
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Netze BM GmbH: Zählerstand zukünftig umweltschonend und schnell zurückmelden – Ablesekarte entfällt  

Die Netze BW GmbH verzichtet zukünftig auf die Ablesekarte für die Erfassung der Verbrauchsdaten. Bereits seit Jahren stellt die 

Netze BW- als Messstellenbetreiber - zunehmend mehr Möglichkeiten bereit, die jährliche Meldung des Zählerstands online 

durchzuführen. Diese Angebote werden angenommen. Die Online-Rücklauf-Quote stieg seither auf über 70 Prozent. Schnell und 

unkompliziert sind die Daten genau dort, wo sie benötigt werden. Zudem spart man bei der papierlosen Übermittlung sowohl beim 

Transport der Post als auch schon bei der Papierproduktion CO2 ein.  

Folgende Rückmeldemöglichkeiten bietet die Netze BW an:   

Online: Den Zählerstand ganz bequem mit der Vorgangs- sowie Zählernummer unter www.netze-bw.de/ablesung eingeben oder über 

den auf dem Anschreiben angegebenen QR Code mit dem Smartphone erfassen. Wer hier die Funktion ‚Erinnerung per E-Mail‘ 

aktiviert, wird zukünftig vom Messstellenbetreiber per E-Mail an die Ablesung erinnert.   

Kundenportal: Einfach im Kundenportal unter meine.netze-bw.de einmalig mit seiner E-Mail-Adresse und einem Passwort registrieren, 

dann kann man den Zählerstand dort jedes Jahr online übermitteln und wird zukünftig vom Messstellenbetreiber per E-Mail an die 

Ablesung erinnert. 

Ablesefoto per WhatsApp oder E-Mail: Einfach ein Foto vom abzulesenden Stromzähler mit erkennbarer Zählernummer und 

Zählerstand erstellen und dann per E-Mail an Ablesefoto@netze-bw.de oder per WhatsApp an 0151 5111 4200 senden. 

Dazu am besten diese Telefonnummer als Netze BW-Kontakt ins Telefonbuch des Smartphones speichern. Mit der initialen Nutzung 

des WhatsApp-Kanals stimmt man der Verarbeitung des Zählerstands durch WhatsApp zu. 

Telefon: Nach wie vor kann man den Zählerstand auch telefonisch unter: 0800 3629-260 mitteilen. Dazu bitte die Vorgangsnummer 

und den aktuellen Zählerstand bereithalten. 

Alle Netzkund*innen, die die Funktion ‚Erinnerung per Mail‘ noch nicht nutzen, werden per Anschreiben an den Ablesetermin erinnert. 
 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg: Sozialversicherung für Erntehelfer aus EU-Staaten 

Für viele Landwirtschaftsbetriebe sind Erntehelferinnen und -helfer aus Mittel- oder Osteuropa eine wichtige Unterstützung. Doch wie 

sind sie versichert? An wen müssen die Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber Beiträge zahlen? Dazu informiert die Deutsche 

Rentenversicherung Baden-Württemberg.  

Für Ernte-Hilfskräfte, die in ihrem EU-Heimatland für den Ernteeinsatz unbezahlten Urlaub nehmen oder dort weder beschäftigt noch 

selbstständig tätig sind, gilt deutsches Sozialversicherungsrecht. Saisonarbeitende werden meist nur kurzfristig eingesetzt. Der 

Gesetzgeber hat pandemiebedingt für die Zeit vom 1. März bis 31. Oktober 2021 die Zeitgrenze für die Kurzfristigkeit von drei auf 

maximal vier Monate oder 102 Kalendertage angehoben. Wenn die Beschäftigung im Vorfeld darauf begrenzt ist, sind Erntehelferinnen 

und -helfer in Deutschland kranken- und rentenversicherungsfrei. Es besteht für sie jedoch ein Unfallversicherungsschutz, denn sie 

müssen bei der Minijob-Zentrale angemeldet werden. Saisonarbeitende, die länger in Deutschland beschäftigt werden, sind 

sozialversicherungspflichtig.  

Für Saisonarbeitende kann aber auch das Sozialversicherungsrecht des EU-Heimatlandes gelten, und zwar wenn die Ernte-Hilfskräfte 

von Arbeitgebern des Auslandes nach Deutschland zur Arbeit entsandt werden, während eines bezahlten Urlaubs in Deutschland als 

Hilfskräfte arbeiten oder im Herkunftsland selbstständig tätig sind. Dann weisen die Hilfskräfte dies mit einer speziellen Bescheinigung 

(»A1«) nach und die Sozialversicherungsbeiträge werden im Heimatland entrichtet.  

Weitere Informationen enthält die Broschüre »Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente«. Sie kann kostenlos unter der 

Telefonnummer 0721 825 23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.deutsche-

rentenversicherung.de steht die Broschüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.  
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach: Tiere im Museumsdorf 

Kühe, Schafe, Pferde, Federvieh: Am Sonntag, 27. Juni 2021 geht es im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach tierisch hoch her. 

Ponys, Kuh und Kälbchen, Esel, Zwergziegen, Hasen, Steinschafe und viele mehr freuen sich auf die Besucherinnen und Besucher. 

Vorführungen: Wollverarbeitung und Mähen mit dem Pferd: Am Sonntag, 27. Juni 2021 sind die Tiere die Stars im Museumsdorf. 

Die Besucherinnen und Besucher können viele Bauernhoftiere bestaunen und mit ihnen auf Tuchfühlung gehen. Wie wichtig Pferde 

früher in der Landwirtschaft waren, wird beim Mähen auf dem Feld und beim Holzrücken gezeigt. Franziska Bünger von der Sattlerei 

Riemenflicker zeigt den Besucherinnen und Besuchern ihr Handwerk. Gemeinsam mit den Bezirksimkern können die Kinder selbst 

Bienenwachskerzen ziehen und mehr über die Honigbiene erfahren. Der Förderverein lädt Familien zum gemeinsamen Papiertiere 

Basteln ein. Bei spannenden Vorführungen wird gezeigt, wie Wolle verarbeitet, kadiert und gesponnen wird und die Kleinen dürfen 

auch hier selbst Hand anlegen. Obendrein nimmt der Schwäbische Eisenbahnverein e.V. am Sonntag seinen Betrieb auf und befördert 

die Fahrgäste mit seinen Mini-Dampfbahnen. 

Kinder-Workshop: Salben für kleine Wehwehchen: Im Workshop von Museumsgärtnerin Regine Sproll lernen Kinder spielerisch 

mit einem Märchen mehr über Kräuter und die Bedeutung der Ringelblume. Gemeinsam stellen sie eine Salbe für kleine Wehwehchen 

her und machen einen Spitzwegerich-Stift gegen Mückenstiche. Die anderthalbstündigen Workshops beginnen um 10.30 Uhr, 12.30 

Uhr und 14.30 Uhr. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl wird um Anmeldung im Internet unter www.museumsdorf-kuernbach.de 

oder unter Telefon 07351 52 6784 gebeten. 

Für das leibliche Wohl sorgt die Vesperstube mit ihrem sonnigen Biergarten und ein Imbissstand. Und der Museumsbäcker holt 

gebackene Köstlichkeiten aus dem Ofen des historischen Backhäusles.  
 

Plane Deine Zukunft. Nutze die Zeit nach der Schule oder Ausbildung sinnvoll für Deine persönliche Weiterbildung.  

Wie geht es nach dem mittleren Bildungsabschluss weiter? Im Bildungszentrum haben Sie die Möglichkeit in verschiedenen 

Berufskollegs die Fachhochschulreife zu erlangen und gleichzeitig eine Assistentenausbildung abzuschließen. 

Zukunftsplanung für die soziale Richtung. Im Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II wird neben der Fachhochschulreife und mit 

einer praktischen und schriftlichen Zusatzprüfung die Berufsausbildung zum Assistenten im Gesundheits- und Sozialwesen erworben. 

Weiterbildungsmöglichkeiten nach BKG I: Ausbildung in Berufen des Gesundheitswesens oder im pflegerischen Bereich  

Nach BKG II: Mit dem Erwerb der Fachhochschulreife ist ein Studium an einer Fachhochschule und der Dualen Hochschule BW (unter 

Voraussetzung eines Eignungstests der DHBW) möglich. Mit erfolgreichem Bestehen der Zusatzprüfung wird die Berufsbezeichnung 

„Assistent/-in im Gesundheits- und Sozialwesen" erworben. Damit bieten sich den Absolventen sehr vielseitige Möglichkeiten an, z. 

B. im Verwaltungsbereich von Krankenhäusern, in Arztpraxen, in Reha-Einrichtungen, Altenheimen, Pflegediensten usw. Zudem kann 

http://www.netze-bw.de/ablesung
http://www.meine.netze-bw.de/
mailto:Ablesefoto@netze-bw.de
mailto:presse@drv-bw.de
www.deutsche-rentenversicherung.de
www.deutsche-rentenversicherung.de
http://www.museumsdorf-kuernbach.de/
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an der Berufsoberschule die allgemeine Hochschulreife erworben werden. Nach einer mindestens einjährigen Berufspraxis: Studium 

an einer Hochschule für Sozialwesen (z. Bsp. Studiengang „Pflege/Pflegemanagement") 

Zukunftsplanung für die kaufmännische Richtung: Beim Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf internationalem Parkett. 

Die Schwerpunktfächer Englisch und Spanisch, sowie eine betriebswirtschaftliche Ausrichtung erlauben es nach 2 Jahren neben der 

Fachhochschulreife auch die Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassistenten abzuschließen. Als weitere Option ist der 

Abschluss zum “Internationalen Wirtschaftskorrespondenten” (KA) möglich.  

Chancen nach der Lehre: Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all diejenigen, die ihre Berufsausbildung abgeschlossen 

haben und die Fachhochschulreife in einem Jahr, in Vollzeit, oder in zwei Jahren in Teilzeit, zu erlangen. Der Unterrichtsschwerpunkt 

richtet sich nach dem Ausbildungsberuf: Technische Physik, Biologie mit Gesundheitslehre, Wirtschaftslehre und Gestaltung. 

Zukunftsplanung Abitur: Das sozialwissenschaftliche Gymnasium führt mit dem Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie” in 

drei Jahren zum Abitur.  

Wir bieten telefonische oder Online-Beratung an: https://www.kolping-macht-schule.de/beratung/ oder schreiben Sie uns ein Mail 

Info: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen, Tel. 07371/935011 Frau Roth, gabriele.roth@kbw-

gruppe.de 

 

Die Bücherei Uttenweiler informiert - Neu eingetroffen: 

Roman 

Charlotte Roth: Grandhotel Odessa, Band 2    Caren Benedikt: Das Grand Hotel, Band 2 

Krimi/Psychothriller 

Jutta Mehler: Heumilch; Claudia Rossbacher: Steirertanz; Marlies Grötzinger: Seerausch 

Kinderbücher/Jugendbücher 

Hendrik Buchna: Die drei ??? – Die Schwingen des Unheils; Ben Nevis; Die drei ??? – und der Geisterbunker 

Ann-Katrin Heger: Die drei !!! – Der Fluch der Fee; Kirsten Vogel: TKKG Junior – Spuk in der Schule 

Anna Taube: Leselöwen 1. Klasse – Ava und das Geheimnis des Zauberwalds 

Bilderbücher 

Wieso, Weshalb, Warum? Junior:  Der Bagger 

Tonie –Hörfiguren 

Als TiGER und BÄR beinahe das Beste verpassten: Bob Baumeister – Bob, der Küchen-Meister; Wieso, Weshalb, Warum ? – Der 

Wald 

Über alle neu eingetroffenen Bücher/DVDs werden Sie jeden Monat auch auf der Homepage der Gemeinde Uttenweiler informiert. 
 

Die Bücherei ist wieder für euch geöffnet: 

Montag 16 bis 18:30 Uhr    Dienstag 10 bis 11 Uhr   Donnerstag von 16 bis 18 Uhr  

Es sind die aktuellen Corona-Maßnahmen zu beachten. 

Das Uttenweiler Büchereiteam wünscht viel Spaß beim Lesen!  
 

Die Bücherei Uttenweiler informiert – Heiß auf Lesen 

Ab 1. Juli bis zum 06. September 2021 können Kinder und Jugendliche bei unserer Aktion „Heiß auf Lesen“ mitmachen. 

Sie erhalten einen Clubausweis und darin werden die von ihnen gelesenen Bücher (mindestens 3) vermerkt. Zum Ende der Aktion 

erhalten die Leser eine Urkunde und ein kleines Geschenk. Infomaterial und Ausweise sind in der Bücherei erhältlich. 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme.         Euer Büchereiteam 
 
 

 

Anzeigen  

 

Reinigungskraft als Ersatz gesucht 

Zur Reinigung und Pflege unserer Büro- und Sozialräume suchen wir ab sofort  

als Urlaubs- und Krankheitsvertretung eine zuverlässige Reinigungskraft. 
 

Gehweiler & Lehn Maschinenbau GmbH 

Tel.: 07374/92120 

e-mail: info@gehweiler-lehn.de 
 

 

 

 

 

 

Reinigungskraft gesucht 

Suche für Privat-Haushalt in Betzenweiler zuverlässige  

Reinigungskraft auf 450-Euro-Basis. 

Tel. 07374/914 7182 
 

 

 

 
 

mailto:gabriele.roth@kbw-gruppe.de
mailto:gabriele.roth@kbw-gruppe.de
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